
E I N L A D U N G
VORTRAG UND WORKSHOPS
”GEWALT UND GESUNDHEIT”
Anlässlich der jährlich stattfindenden internationalen 
Kampagne ”16 TAGE GEGEN GEWALT AN FRAUEN UND KINDERN” 
laden wir Sie herzlich zu unserer Veranstaltungsreihe ein. 

4.+ 5. DEZ. 2018
RAIFFEISENSAAL DER RAIFFEISENBANK RIED I.I.
FRIEDRICH-THURNER-STR. 14, 3. STOCK

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
MARIA WAGENEDER 
Obfrau Frauennetzwerk3
GERLINDE ZDRALEK 
Leiterin Frauenberatungsstellen Frauennetzwerk3
ELISABETH GRÜNBART 
Obfrau Frauenhaus Innviertel
URSULA WALLI 
Geschäftsführerin Frauenhaus Innviertel

Eine Kooperationsveranstaltung von 
Frauennetzwerk3 und Frauenhaus Innviertel

...und ihre möglichen Folgen

Grußworte: 
Landesrätin Birgit Gerstorfer 
Bürgermeister Albert Ortig

Moderation: 
Mag.a Anna Pucher, 
Vorstand Frauennetzwerk3

Raiffeisensaal der Raiffeisenbank Ried i.I.       
Friedrich-Thurner-Straße 14 (3. Stock)

Unkostenbeitrag Abendkasse: Euro 10,-
Vereinsmitglieder Euro 8,- 
Anmeldung unbedingt erforderlich
frauenberatungsstelle@inext.at 
oder 0664 / 51 78 530

Di. 4. Dez. 2018 
19.00 Uhr

Vortrag mit Primaria 
Dr.in Adelheid Kastner

„Die g‘sunde 
Watschn“

Primaria Dr.in Adelheid Kastner, Linz
Fachärztin für Psychiatrie / Neurologie und psychotherapeutische Medizin. 
Forensische Tätigkeit im psychiatrischen Konsiliardienst in Justizanstalten. 

Aufbau und Leitung forensischer Nachbetreuungsambulanzen.
Seit 2005 Primaria der Forensischen Abteilung am 

Kepleruniklinikum – Neuromed Campus Linz. 
Gutachterin im Bereich Strafrecht.

Autorin folgender Bücher: „Täter Väter“ / „Schuldhaft – 
Täter und ihre Innenwelten“ / „Wut – Plädoyer für ein 

verpöntes Gefühl“ / „Tatort Trennung“

Buchhandlung Dim stellt einen Büchertisch zur Verfügung – 
Handsignierung im Anschluss an den Vortrag möglich.

Gemütlicher Ausklang bei einem Umtrunk!

„Gewalt ist kein Randphänomen 
- Gewalt ist eine Weltgeißel, 
die das Gefüge von Gemeinschaften 
zerreißt und Leben, Gesundheit 
und Glück bedroht“ (WHO)

Das Wort „Aggression“ macht den allermeisten Menschen 
Angst und wird mit Gewalt gleichgesetzt oder zumindest 
als Vorstufe dazu angesehen. Tatsächlich hat Aggression 
zwei Seiten: eine destruktive (zerstörerische) und eine 
konstruktive (heilsame). Im Workshop werden anhand 
der Erfahrungen in der Gewaltberatung beide Seiten be-
leuchtet und die Unterschiede deutlich gemacht.

Josef Gangl, Aurolzmünster
Gelernter Tischler, Erwachsenenbildner, Männerberater und 
Gewaltpädagoge in eigener Praxis. Arbeitsgebiete: Männerbe-
ratung des Landes OÖ. (Ried/Linz) - Workshop-Trainer an Schu-
len - Gruppenleiter für Pfl egeeltern - Berater RIKI Rieder Kinder 
& Jugend Schutz Haus.

Raiffeisensaal der Raiffeisenbank Ried i.I.       
Friedrich-Thurner-Straße 14 (3. Stock)
Unkostenbeitrag: Euro 25,- / Vereinsmitglieder Euro 20,- 
Anmeldung erforderlich – Teilnehmerzahl begrenzt: 
frauenberatungsstelle@inext.at oder 0664 / 51 78 530

Impulsvortrag/Workshop 
mit Josef Gangl

„Aggression – 
Lebensquell oder 
Krankheitsherd“

Mi. 5. Dez. 2018
9.30 bis 12.00 Uhr

„Meine Faszination gilt der Begegnung, der Beziehung 
mit Menschen, der Berührung und der Bewegung des 
Körpers. Für mich die wichtigsten Elemente meiner Ar-
beit“.

Petra Elisa Bieber, Salzburg
Dipl. Praktikerin für Integrative Körperarbeit, Sexualpäda-
gogin, Transferorientierte Integrationspädagogin 
Arbeitsgebiete: Trainerin Gesundheitsförderung für 
Jugendliche, Praxis für Cranio-Sacrale Körperarbeit, 
Arbeit mit von Gewalt betroffenen Frauen und Menschen 
in persönlichen und beruflichen Krisen.

Raiffeisensaal der Raiffeisenbank Ried i.I.       
Friedrich-Thurner-Straße 14 (3. Stock)
Unkostenbeitrag: Euro 25,- / Vereinsmitglieder Euro 20,-   
Anmeldung erforderlich – Teilnehmerzahl begrenzt: 
frauenberatungsstelle@inext.at oder 0664 / 51 78 530

Impulsvortrag / Workshop 
mit Petra Elisa Bieber

„Gewalt „berührt“ – 
Ursache, Wirkung, 
Heilung“

Mi. 5. Dez. 2018 
13.30 bis 16.30 Uhr

KAMPAGNE - „16 Tage gegen Gewalt an Frauen und Kindern“ – WARUM?

Die Zeit zwischen dem 25. November – dieser Tag wurde von der UNO als internationaler Gedenktag für die Opfer von Ge-
walt an Frauen und Kindern anerkannt – und dem 10. Dezember – Tag der Menschenrechte. Ein Aktionszeitraum, in dem 
Gewalt alljährlich in all ihren Ausprägungen thematisiert und ins Bewusstsein gerückt werden soll. 

Der Gedenktag geht auf die Ermordung der drei Schwestern Mirabal, die am 25. November 1960 in der Dominikanischen 
Republik vom militärischen Geheimdienst nach monatelanger Folter getötet wurden, zurück. Sie waren im Untergrund 
tätig und hatten sich an Aktivitäten gegen den tyrannischen Diktator Trujillo beteiligt.

Wir danken für Ihren Besuch!

Wir weisen darauf hin, dass am Veranstaltungsort Fotos / oder Videos angefertigt und zu Zwecken der Dokumentation veröffentlicht werden.  

Herzlichen Dank dem Sponsor der Veranstaltung, der Raiffeisenbank Region Ried i.I. 

4910 Ried / Innkreis, Johannesgasse 3
Tel. 0664 / 51 78 530 oder 0664 / 85 88 033

frauenberatungsstelle@inext.at
www.frauennetzwerk3.at

4910 Ried / Postfach 43
Tel. 07752 / 71733

office@frauenhaus-innviertel.at
www.frauenhaus-innviertel.at
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Besuchen Sie auch die Ausstellung im 1. Stock 
der Raiffeisenbank Region Ried i.I.:

Kinderzeichnungen vom Frauenhaus Innviertel, 
Kinderschutzzentrum Innviertel, Schloss Neuhaus -
Sozialpädagogische Einrichtung der Oö Landes-
regierung in Geinberg, RIKI Rieder Kinder & Jugend 
Schutz Haus.

Dauer: 4. bis 18. Dezember 2018.

Die Veranstaltung entspricht dem Konzept 
„Frauen.Leben – Frauenstrategie für 
Oberösterreich 2030“ der Oö Landesregierung.




